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Missions-Alphabet 
 

zum Durchbuchstabieren und Ergänzen 
 
 
A wie Auftrag    oder wie   ……………………………………… 

B wie Bekenntnis  oder wie   ……………………………………… 

C wie Christus   oder wie   ……………………………………… 

D wie Demut   oder wie   ……………………………………… 

E wie Einfühlungsvermögen oder wie   ……………………………………… 

F wie Fürbitte   oder wie   ……………………………………… 

G wie Gemeinschaft  oder wie   ……………………………………… 

H wie Hingabe   oder wie   ……………………………………… 

I wie Ichtys   oder wie   ……………………………………… 

J wie Ja-Sagen   oder wie   ……………………………………… 

K wie Kindschaft   oder wie   ……………………………………… 

L wie Lauterkeit   oder wie   ……………………………………… 

M wie Menschlichkeit  oder wie   ……………………………………… 

N wie Nachfolge   oder wie   ……………………………………… 

O wie Opferbereitschaft  oder wie   ………………………………………  

P wie Predigt   oder wie   ……………………………………… 

Q wie Querdenken  oder wie   ……………………………………… 

R wie Reise   oder wie   ……………………………………… 

S wie Segen   oder wie   ……………………………………… 

T wie Taufe   oder wie   ……………………………………… 

U wie Umkehr   oder wie   ……………………………………… 

V wie Verkündigung  oder wie   ……………………………………… 

W wie Wahrheit   oder wie   ……………………………………… 

Z wie Zeugnis   oder wie   ………………………………………  
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Missions-Quiz 
 

zu den Anfängen der Herrnhuter Mission 
 
1.  Wann begann der Graf Zinzendorf mit der Planung der Missionsarbeit?  
 

a)  als Schüler am Pädagogium in Halle (Saale) 
b)  als kleines Kind im Schloss seiner Großmutter in Großhennersdorf 
c)  als Jurist am Hofe August des Starken in Dresden 
 
2.  Durch wessen Zeugnis wurde die Missionsarbeit der Brüdergemeine angeregt? 
 

a)  durch das Zeugnis des Indien-Missionars Bartholomäus Ziegenbalg 
b)  durch das Zeugnis des Dresdener Superintendenten Valentin Ernst Loescher  
c)  durch das Zeugnis eines dänischen Höflings namens Anton 
 
3.  Wer reiste gemeinsam mit Leonhard Dober am 21. August 1732 nach St. Thomas? 
 

a)  Martin Dober, der leibliche Bruder von Leonhard 
b)  David Nitschmann, der spätere Bischof 
c)  Christian David, der Gründer von Herrnhut 
 
4.  Wie lange dauerte die Prüfungs- und Vorbereitungszeit für die ersten Missionare? 
 

a)  13 Monate 
b)  3 ½ Jahre 
c)  2 Jahre 
 
5.  Wer bestätigte die Aussendung der ersten Missionare? 
 

a)  der Graf Zinzendorf 
b)  das Los 
c)  die sächsische Regierung 
 
6.  Welchem Stand gehörten die ersten Missionare an? 
 

a)  dem Handwerker-Stand 
b)  dem Theologen-Stand 
c)  dem Bauern-Stand 
 
7.  Wie nannte man im 18. Jahrhundert die Afrikaner bzw. aus Afrika importieren Sklaven? 
 

a)  Neger 
b)  Mohren 
c)  Schwarze 
 
8.  Wo begann die Seereise der ersten Missionare? 
 

a)  in Amsterdam 
b)  in Hamburg 
c)  in Kopenhagen 
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9.  Wie lange dauerte die Seereise der ersten Missionare? 
 

a)  zehn Wochen 
b)  vier Monate 
c)  neun Monate 
 
10.  Wie bestritten die ersten Missionare ihren Lebensunterhalt? 
 

a)  durch eigene Arbeit 
b)  durch Spenden aus Herrnhut 
c)  durch gelegentliche Geschenke der Plantagenbesitzer 
 
11.  Was festigte in besonderer Weise die Verbindung zwischen Herrnhut und St. Thomas? 
 

a)  die gleiche Bauweise der Versammlungsräume 
b)  die täglichen Losungen 
c)  die vierteljährlich eintreffenden Rundschreiben des Grafen Zinzendorf 
 
12.  Was hinderte Leonhard Dober längere Zeit an der Missionsarbeit? 
 

a)  eine vom Gouverneur verhängte Gefängnisstrafe 
b)  eine lebensgefährliche Fiebererkrankung 
c)  eine Erkundungsreise auf das amerikanische Festland 
 
13.  Welches einheimische Geschwisterpaar war den ersten Missionaren schon bekannt? 
 

a)  Martha und Medardus 
b)  Sophia und Sebastian 
c)  Anna und Abraham 
 
14.  Wodurch endete die Missionsarbeit von Leonhard Dober? 
 

a)  durch seinen frühen Tod 
b)  durch seine Wahl zum Generalältesten 
c)  durch seine dauerhafte Tropen-Untauglichkeit 
 
15.  Wie viele steinerne Kirchen bauten die ersten Missionare? 
 

a)  zwei 
b)  keine 
c)  vier 
 
 
 
 
 
 
 

Lösungen:  
1. a), 2. c), 3. b), 4. a), 5. b), 6. a), 7. b), 8. c), 9. a), 10. a), 11. b), 12. b), 13. c), 14. b), 15. b) 
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Missions-Findrätsel 
 

Finde 15 Hauptwörter zur Mission (ß = ss)!  
waagerecht, senkrecht, diagonal - jeweils in beide Richtungen 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
zu findende Begriffe: 
 

1. Befreiung, 2. Bekehrung, 3. Bibel, 4. Busse, 5. Geduld,  
6. Geist, 7. Glaube, 8. Heil, 9. Heiden, 10. Hilfe, 11. Liebe,  
12. Mut, 13. Sieg, 14. Treue, 15. Vergebung 
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Missions-Weg 
 

Welchen Kurs segelte das Schiff von Dober und Nitschmann, um die Insel St. Thomas zu erreichen? 
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Missionsschiff ›Harmony‹ 
 

Das Missionsschiff ›Harmony‹ im Sommer 1732 im Hafen von Kopenhagen. Beide Bilder weisen zwölf 
Unterschiede auf. Finde diese Unterschiede! 
 

 
 

 


